
Ökologische Nachhalti gkeit
kann da entstehen, wo Umwelt und Natur schonend und 
pfl eglich behandelt werden. Unsere Gärten um die Schulen 
herum, die landbaulichen Flächen und unser Wald werden 
seit mehr als ςκ Jahren nach Demeter-Kriterien – den 
strengsten Kriterien des ökologischen Anbaus – bearbeitet. 
So werden gesunde Vorbedingungen für Bildung geschaff en. 
Zugleich können Schülerinnen und Schüler, Kursteilnehmer 
und Mitarbeitende ein konkretes Verständnis für komplexe 
Ursachen-Wirkungszusammenhänge gewinnen.

Ökonomische Zukunft sfähigkeit
kann sich entwickeln, wenn alle Beteiligten – Mitarbeiter, 
Eltern, Wirtschaft spartner sowie Banken und Unternehmen – 
ihre jeweiligen fi nanziell-wirtschaft lichen Rahmenbedingun-
gen und Möglichkeiten gemeinsam betrachten und sich über 
Gestaltungsalternati ven austauschen. Aus dem Vertrauen 
in dieses off ene Gespräch können immer wieder konkrete 
Lösungen gefunden werden, die das Projekt »Loheland« und 
seine Partner in die Zukunft  hinein tragen.

Soziale Verbindlichkeit
entsteht z. B. dadurch, dass sich in unserem Siedlungsgelände 
Menschen aller Altersgruppen – vom Kleinkind bis ins hohe 
Alter hinein – begegnen. Die gegenseiti ge Wahrnehmung 
sensibilisiert für die konkreten Bedürfnisse des Anderen und 
ermöglicht, diese in den eigenen Alltag zu integrieren. So 
entsteht eine größere Toleranz und wachsende Sozialkom-
petenz.

Im kulturellen Austausch
bewegen wir uns seit der Gründung der Einrichtung zu 
Beginn des μκ. Jahrhunderts – sowohl regional als auch in-
ternati onal. Zu unserem breit gefächerten Netzwerk zählen 
heute z. B. die über die ganze Welt verbreiteten UNESCO-
Projektschulen, der Schulverbund reformpädagogischer 
Schulen »Blick über den Zaun«, Partnerschulen in Osteuropa 
und Afrika aus dem Waldorfnetzwerk, die länderübergrei-
fenden Gemeinschaft sprojekte unserer Schüler innen und 
Schüler sowie die unterschiedlichsten Formen der Zusam-
menarbeit mit Wirtschaft sunternehmen.
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•  ökologisch nachhalti g

•  ökonomisch zukunft sfähig

•  sozial verbindlich

•  im kulturellen Austausch

und schaff en so Entwicklungsräume für einen lebens-
langen freiheitlichen Bildungsprozess – an unseren 
Schulen und in unserer Aufgabengemeinschaft .

Seit nunmehr über σκ Jahren nehmen wir diese Ziele 
als tägliche positi ve Herausforderung wahr.

Auf allen diesen Feldern bildet die eigene konkrete Erfah-
rung – jeweils altersentsprechend aufb ereitet – die Basis 
unseres Bildungskonzepts. Ein solches erfahrungsorienti er-
tes Lernen eröff net die größten Chancen für ein nachhalti -
ges Lernen, um die Herausforderungen der Zukunft  im Heute 
erkennen und gestalten zu können. 
Wie dies konkreter aussieht, erfahren Sie auf den verschie-
denen Informati onsblätt ern zu Lohelands Arbeitsbereichen 
und noch ausführlicher auf unserer Homepage.
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